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Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Leserinnen und Leser unseres Sommerpfarrbriefs,
mit dem Beginn der Sommerferien beginnt für viele eine Zeit des
Aufatmens, des Unterwegsseins und der Erholung. Manche fahren in den
Urlaub, besuchen Familie oder entdecken neue Orte. Andere verbringen
die Sommerwochen bewusst zuhause, genießen die Ruhe, den Garten,
Begegnungen vor Ort oder einfach etwas mehr Zeit für sich und ihre Lieben.
So unterschiedlich diese Wochen auch aussehen mögen – wir wünschen
allen eine gesegnete Sommerzeit.
Gottes Segen begleite alle, die auf Reisen gehen: auf den Straßen, in den
Zügen, in den Flugzeugen und an allen Urlaubsorten. Er schenke gute
Begegnungen, Erholung und die Freude am Innehalten. Aber auch alle, die
zuhause bleiben, seien besonders unter Gottes Schutz und Segen gestellt
– mit Zeit für das, was im Alltag oft zu kurz kommt, mit offenen Augen für
die kleinen schönenMomente undmitMenschen an ihrer Seite, die guttun.
Gerade in diesen Sommerwochen blicken wir auch mit großer Dankbarkeit
auf das Leben in unserer Pfarrgemeinde. So vieles wäre nicht möglich ohne
die vielen Menschen, die sich mit Herz, Zeit und Ideen einbringen – in
Gruppen und Gremien, in der Liturgie, in der Kinder- und Jugendarbeit, bei
Festen, Besuchen, Aktionen und an vielen oft ganz stillen Stellen. Ihnen
allen gilt unser aufrichtiger Dank. Ihr Engagement trägt unsere Gemeinde
und macht sie lebendig.
Mit Freude schauen wir auf das Jubiläum unserer Glehner Pfarrkirche (150
Jahre) und den 75. Jahrestag unserer Kirche St. Elisabeth, das wir am
17.10.2026 feiern. Ein solches Jubiläum erinnert nicht nur an Steine und
Geschichte, sondern vor allem an den Glauben der Menschen, die diese
Kirche über Generationen aufgebaut und mit Leben gefüllt haben. Es ist
schön und bewegend, Teil dieser Geschichte zu sein und sie gemeinsam
weiterzuschreiben.
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Besonders freuen wir uns auch über die diesjährige Männerfahrt, die
Männer aus allen Stadtteilen zusammengeführt hat und in diesem Jahr
erstmals auch Jugendliche mitgenommen hat. Dass diese Fahrt im KSI
Siegburg stattfinden konnte und verschiedene Generationen miteinander
ins Gespräch, ins Unterwegssein und in die Gemeinschaft gebracht hat, ist
ein schönes Zeichen für ein lebendiges Miteinander in unserer Gemeinde.
Gerne habe ich die Messe in der Abtei in Siegburg mit Euch gefeiert.
Neben aller Freude gehört in diesen Pfarrbrief
aber auch der Dank zum Abschied von Pater
Joseph. Für seinen Dienst, seine
Verbundenheit mit unserer Gemeinde und für
vieles, was er in den vergangenen Jahren
mitgetragen und mitgeprägt hat, sagen wir
ihm von Herzen Danke. Sein Weggang bewegt
viele von uns, und wir wünschen ihm für seinen weiteren Weg Gottes
reichen Segen, Gesundheit, Kraft und Menschen, die ihn begleiten. Möge
er spüren, dass er in unserer Gemeinde Spuren hinterlassen hat und wir ihn
in dankbarer Erinnerung behalten.
So wünschen wir Ihnen allen eine gute Sommerzeit – mit Lichtblicken, mit
Erholung, mit Begegnungen und mit Gottes Segen. Mögen diese Wochen
uns stärken und uns mit neuer Kraft in den Alltag zurückkehren lassen.
Herzliche Grüße,
für das Pastoralteam und den Pfarrbrief
Ihr

Pfarrer Andreas Süß
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Danke schön!
Ein großes herzliches Dankeschön all denen,
die zu unseren Fronleichnamsprozessionen die
Straßen und Häuser geschmückt haben. Die
vielen Fahnen und Blumen haben den
Menschen große Freude bereitet. Vor allem
waren die Segensaltäre mit viel Liebe und Fleiß
vorbereitet. Gerade auch das gemeinsame Vorbereiten und Aufbauen
schafft eine gute Gemeinschaft untereinander und ist ein Gewinn für
unsere Nachbarschaften und die ganze Gemeinde. Ganz sicher haben wir
dem Herrn Jesus Christus einen würdigen und festlichen Tag geschenkt.
Der Segen, den er uns gespendet hat, hilft uns in unserem Leben und tut
einfach gut!
Für das Pastoralteam
Pfr. Thomas Jablonka
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St. Pankratius

Fotoausstellung 150 Jahre Kirchweihe St. Pankratius
In diesem Jahr feiern wir den 150. Jahrestag der Konsekration unserer Pfarrkirche
St. Pankratius in Glehn. Ich habe das zum Anlass genommen, eine Fotoausstellung
zur Geschichte unserer Pfarrkirche zu gestalten. Viele alteingesessene
Gemeindemitglieder haben dabei Erinnerungen aufgefrischt und erzählt – leider
bisher nur erzählt. Gerade in dieser Zeit des Umbruchs unserer
Gemeindestrukturen finde ich es wichtig, diese kostbaren Erinnerungen zu
bewahren. Dazu würde ich gerne beitragen und die bisher entstandene digitale
Fotosammlung erweitern, die ich mit vielfacher Unterstützung in diesem Jahr
zusammentragen konnte.
Haben Sie / habt Ihr zu Hause noch alte Fotoalben von Eltern und Großeltern aus
Glehn? … in denen sich anlässlich eines familiären Festes Fotos unserer Pfarrkirche
finden oder von für die Geschichte unserer Kirche wichtigen Menschen und
Ereignissen? Zeitungsausschnitte? … vor allem auch alte Fotos von der
Kirchenausstattung und den Fenstern vor dem Krieg?
Dann würde ich mich SEHR freuen, wenn Sie mir Fotos kurzfristig zum Scannen
überlassen würden.
Oder haben Sie Erinnerungen an Ereignisse, Menschen der Pfarrgeschichte, oder
wie die Kirche früher aussah, die Sie aufschreiben und so für die Zukunft
aufbewahren könnten? Auch darüber würde ich mich sehr freuen.
Damit die Geschichte unserer Pfarrkirche nicht irgendwann unerreichbar im
Archiv in Köln verschwindet, sondern bei uns vor Ort zugänglich bleibt.
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Und ich möchte die Gelegenheit auch nutzen, noch einmal zum Betrachten der
aktuellen Fotoausstellung einzuladen, die bis Ende Juli stehen bleiben wird.
Dr. Klaus Wehle
(Kontakt Email k.wehle@gmx.de – oder persönlich nach der Sonntagsmesse)

mailto:k.wehle@gmx.de
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St. Stephanus
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St. Martinus
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St. Elisabeth und Hubertus

Die Pfarrgemeinde
St. Elisabeth und Hubertus,

Neuss-Reuschenberg,
lädt herzlich

vom 13.09. – 20.09.2026
zur Cornelius-Wallfahrt ein.

An der Corneliuskapelle finden statt:
Sonntag, 13.09.
10:00 Uhr Fußwallfahrt ab St. Elisabeth-Kirche zur

Corneliuskapelle
11.00 Uhr Festhochamt der Gemeinde St. Elisabeth u. Hubertus

und St. Martinus zur
Eröffnung der Cornelius – Wallfahrt (mit Bläserquartett)
Anschließend lädt der ElisabethHubertusRat zur
traditionellen Zugabe
mit Appeltaat und Getränken ein.
(Bei Regen fällt die Fußwallfahrt aus und die Hl. Messe

ist in St. Hubertus.)
16.00 Uhr Andacht der Kirchengemeinde St. Quirinus,

ehem. Neuss - Mitte

Montag, 14.09.
10:30 Uhr Andacht der St.-Konrad-Schule, Neuss-Gnadental
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Dienstag, 15.09.
15:00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung

für alte und kranke Menschen
(Bei Regen findet die Hl. Messe in der St. Hubertus-
Kirche statt.)

Mittwoch, 16.09.
09:15 Uhr Wortgottesdienst der KiTa St. Hubertus
10:15 Uhr Andacht der Dreikönigenschule, Neuss
18:00 Uhr Wortgottesfeier der Kolpingfamilie, Neuss

Donnerstag, 17.09.
09:00 Uhr Andacht der Gemeinschaftsgrundschule Kyburg,

Neuss-Weckhoven
10:15 Uhr Andacht der Münsterschule, Neuss

Freitag, 18.09.
08.15 Uhr Schulgottesdienst der St. Hubertusschule
19:15 Uhr Heilige Messe der Kirchengemeinde St. Quirinus,

ehemals SB „Neusser Süden“

Samstag, 19.09.
16:30 Uhr Heilige Messe

(Bei Regen findet die Hl. Messe in der St. Hubertus-
Kirche statt.)

Sonntag, 20.09.
16:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Kirchengemeinde St.

Quirinus,
ehemals SB „Neuss –Rund um die Erftmündung“

Wetterbedingte Änderungen sind jederzeit möglich.
Anmeldungen sind nicht notwendig.
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Save the Date:
75 Jahre St. Elisabeth
Am 01.10.1951 wurde
aus dem Pfarr-Rektorat
die eigenständige
Gemeinde St. Elisabeth.
Am 21.10.1951 erfolgte
die Weihe der St.
Elisabeth-Kirche durch
Josef Kardinal Frings.
Dies jährt sich in diesem Jahr zum 75. Mal.
Diesen Anlass feiern wir am Samstag, dem 17.10.2026 mit einer Hl. Messe
um 16.30 Uhr. Anschließend lädt der ElisabethHubertusRat zu einer
„Zugabe" (Getränke und Knabbereien) auf dem Kirchplatz ein.
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Hl. Messe und Wort-Gottes-Feiern:
Dienstags: 10.00 Uhr Hl. Messe in St. Elisabeth
Jeden 2. Dienstag im Monat: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in

St. Elisabeth
Jeden 2. Dienstag im Monat: 18.00 Uhr Hl. Messe an der

Corneliuskapelle
Mittwochs: 09.30 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius

11.00 Uhr Hl. Messe im Hubertusstift
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in

St. Pankratius statt der Hl. Messe um
09.30 Uhr

Donnerstags: 09.30 Uhr Hl. Messe in St. Stephanus
Freitags: 17.30 Uhr Hl. Messe in St. Martinus

19.00 Uhr Hl. Messe in St. Josef
Samstags: 16.30 Uhr Hl. Messe im Wechsel in

St. Hubertus u. St. Elisabeth
18.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephanus

Sonntags: 09.30 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Martinus

Beichtgelegenheiten (außerhalb der Ferien):
Freitags: 17.00 Uhr in St. Martinus
Samstags: 16.00 Uhr im Wechsel in St. Hubertus

u. St. Elisabeth
17.30 Uhr in St. Stephanus

Sonntags: 09.00 Uhr in St. Pankratius
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Andachten und Gebete:
Donnerstags: 14.30 Uhr in St. Pankratius

Rosenkranz um Bekehrung und
Frieden
17.00 Uhr in St. Martinus
Rosenkranzgebet

Samstags: 17.30 Uhr in St. Stephanus
Rosenkranzgebet

Sonstiges:
Sonntags: 15.00 bis 16.00 Uhr in St. Stephanus

Offene Kirche
Liebe Gemeindemitglieder,
Auf diesen Seiten finden Sie die regulären Termine in komprimierter Form.
Alle weiteren Informationen zu den Gottesdiensten entnehmen Sie bitte
den jeweiligen in den Kirchen ausliegenden Gottesdienstordnungen.
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Männertour zum Katholisch-Sozialen Institut nach Siegburg vom 12. bis
14. Juni 2026

Es ist schon seit vielen Jahren in
unserem Pfarrverband Tradition,
im Rahmen der Männerseelsorge
einmal im Jahr eine mehrtägige
Fahrt anzubieten. Diese Tradition,
die von Herrn Diakon Schnitzler
begonnen und von seinem
Nachfolger Diakon Bernert
übernommen worden ist, wird
zum Glück auch nach dessen
Pensionierung im Jahre 2023
weitergeführt, weil sich
dankenswerterweise ein
Organisationsteam gefunden hat,
das auch weiterhin solche Fahrten
anbietet. Dieses Team, bestehend
aus den Herren Gerhard
Schumacher, Thomas Leusch und
Klaus Lohe, hatte in diesem Jahr

für die Zeit vom 12. bis 14. Juni zu einer Fahrt zum Katholisch-Sozialen
Institut eingeladen. Dieses ist eine im Jahre 1947 vom damaligen Kölner
Erzbischof Kardinal Frings gegründete Erwachsenen- Weiterbildungsstätte,
die ihren Sitz viele Jahre in Bad Honnef hatte, bis sie im Jahre 2017 in die
Gebäude der im Jahre 2011 aufgelösten Benediktinerabtei Michaelsberg in
Siegburg umgezogen ist. Zu diesem Zwecke waren die Gebäude aufwändig
umgebaut worden. Zu der Fahrt hatten sich 36 Männer angemeldet, von
denen sich leider drei krankheitsbedingt kurzfristig abmelden mussten. Zu
den verbliebenen 33 Fahrtteilnehmern gehörte zu unserer Freude auch
Herr Diakon Reiner Bernert.
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Die Teilnehmer reisten am Freitag, dem 12. Juni, in vorher gebildeten
Fahrgemeinschaften an und trafen bis etwa 11.30 Uhr in Siegburg ein. Dort
begann die Veranstaltung nach dem Mittagessen mit einer Wanderung
durch die landschaftlich schöne Umgebung von Siegburg, bei der knapp
neun Kilometer zurückzulegen waren. Für diejenigen Teilnehmer, die sich
eine solche Wanderung altersbedingt nicht mehr zutrauten, gab es die
Möglichkeit, mit dem Auto zu den beiden vorgesehenen Rastpunkten der
Wanderung zu fahren, wovon auch alle Gebrauch machten. Der erste
Rastpunkt lag beim Kloster Theresienthal, einem ehemaligen, im Jahre
1803 im Zuge der Säkularisation aufgelösten Franziskanerkloster mit einer
sehenswerten, um 1250 gebauten Kirche, bei der es sich um die älteste
Franziskanerkirche auf deutschem Boden handelt. Im Klostergebäude
leben jetzt Karmelitinnen. Der zweite Rastpunkt lag am Ufer der
nahegelegenen Wahnbachtalsperre, über welche große Teile des Raumes
Bonn / Siegburg mit Trinkwasser versorgt werden.
Nach der Rückkehr und dem anschließenden Abendessen folgte in der
Krypta der ehemaligen Klosterkirche eine Heilige Messe, zu welcher unser
Leitender Pfarrer Andreas Süß eigens nach Siegburg gekommen war. In
dem Gottesdienst brachten sich unsere Messdienerleiter und -leiterinnen
aus Glehn, die mit unserem Jugendreferenten Sebastian Sion ebenfalls das
Wochenende im Katholisch-Sozialen Institut verbrachten, in gewohnt
professioneller Weise als Messdiener/Messdienerrinnen ein. Unser
Jugendreferent sowie Teilnehmer aus dem Männerseelsorgekreis
unterstützen unseren Pfarrer als Lektoren.
Die angemessene Lockerheit, gepaart mit
Fröhlichkeit und Humor, mit denen dieser
Gottesdienst gefeiert wurde, übertrug sich
schnell auf das im Anschluss stattgefundene
gemütliche Beisammensein, an dem die Messdiener und Messdienerinnen,
nach einem Kurztrip zum Bonner Münster, ebenfalls teilgenommen haben.
Es war eine große Bereicherung zu sehen, wie frohmachend unser Glaube
sein kann.
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Der folgende Samstag begann mit der Hausmesse in der Krypta der Kirche
und dem anschließenden Frühstück. Daran schloss sich ein von FrauMonika
Sokolowski-Klöter sachkundig geleiteter Impuls zum Thema „Die 10
Gebote“ an, an welchem auch die Messdiener-Leiter teilnahmen. Dazu
wurden vier Einzelgruppen gebildet, jeweils gemischt aus „Alten“ und
„Jungen“, welche über die ihnen zugeteilten einzelnen Gebote diskutierten
und die Ergebnisse dieser Diskussionen anschließend der Gesamtgruppe
mitteilten. Dieser Impuls dauerte bis zum Mittagessen, nach welchem sich
die beiden Gruppen trennten.

Für uns ging es am Nachmittag nach Bonn, und zwar ab der nahegelegenen
Stadt Sankt Augustin mit der Bonner Stadtbahn. In Bonn hatte das
Organisationsteam für uns eine etwa 90 Minuten dauernde Stadtführung
mit dem Thema „40 Jahre Bonner Republik“ gebucht, wozu wir in zwei
Gruppen aufgeteilt wurden, die jeweils von einem sehr kompetenten
Führer geleitet wurden. Die Führung begann im Bonner Museum Koenig,
in welchem am 1. September 1948 der Parlamentarische Rat seine


